
  ANFAHRT

A30

Martinistraße

N
atruper Straße

Parkstraße

Boh
mter St

r.

Kurt-
Sc

humach
er-Damm

Blumenhalle
r W

eg

C
ap

riv
is

tr
aß

e

M
o

za
rt

st
ra

ße

AmFi
n

ke
n

h
ü

g
el

Lotter Straße

Rh
ein

er
La

n
d

st
r.

Ib
u

rg
er

Straß
e

Abfahrt
OS-HellernAn der

Blankenburg

Lieneschweg

PagenstecherstraßeSedanstraße

G
lu

ck
st

ra
ße

Am
Natr

uper
Holz

Natruper Straße

Hasetor

H
ansastraße

Wachsbleiche

B
ra

m
sc

h
er

St
r.

OSNABRÜCK

M
öser-

Goetheringstraße

         Schlosswall

P

Kolpingstr.

Neuer Graben

Kam
p

Kollegienwall

H
e

ger-Tor-W
all

Dielin
ger S

tr.

P

P

P

Lortzingstr.

Ha
se

st
r.

Domhof

Theater
Osnabrück

    �   TERMIN
 Samstag, 21. März 2020
 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

�   VERANSTALTER
 Klinikum Osnabrück 
 Medizinische Klinik II
 Privatdozent Dr. Johannes Rey
 Gastroenterologische Fachpraxis
 Dr. Hartmut Bordel

  �   VERANSTALTUNGSORT
 Foyer im Theater Osnabrück
 Domhof 10/11
 49074 Osnabrück

    �   ZERTIFIZIERUNG
 Die Zertifi zierung erfolgt bei der 
 Ärztekammer Hannover.

Klinikum Osnabrück GmbH
Am Finkenhügel 1
49076 Osnabrück
Telefon 0541 405-0
www.klinikum-os.de

Gastroenterologische Fachpraxis
Dres. Bordel, Müller, Brünger
Bischofsstraße 30
49074 Osnabrück
Telefon 0541 338420 Den Darm

VOR SORGEn frei

Den Darm
VOR SORGEn frei

Samstag,  
21. März 2020
10.00–12.00 Uhr
Theater Osnabrück



Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,

in keinem anderen Land der Welt gibt es die 
Möglichkeit, Dickdarmkrebs so e� ektiv zu ver-
meiden wie in Deutschland. Seit dem Beginn 
dieses Jahrtausends haben Frauen und Männer 
in unserem Land ab dem 50. bzw. 55. Lebens-
jahr die Möglichkeit, eine durch das Gesundheits-
system fi nanzierte Vorsorgedarmspiegelung in 
Anspruch zu nehmen. Auch wenn nach über 
10 Jahren bei vielen tausend Menschen durch 
dieses Verfahren Dickdarmkrebs vermieden 
wurde, so ist dieser Tumor in unserer Gesell-
schaft immer noch die zweithäufi gste Krebsart 
bei Frauen und Männern. 

Mit unserer Veranstaltung „Den Darm VOR 
SORGEn frei“ möchten wir für die Wichtigkeit 
der Inanspruchnahme einer Dickdarmspiege-
lung zur Vorsorge sensibilisieren und ermutigen. 
Darüber hinaus möchten wir eventuell beste-
hende Ängste nehmen und ermutigen Vorbild 
im Familien- und Freundes kreis zu werden.

Mit Herrn Professor Dr. Jürgen Riemann konn-
ten wir den Vorsitzenden der Stiftung Lebens-
blicke und einen Vordenker für die Dickdarm-
krebsvorsorge in Deutschland als Referenten 
gewinnen. Ihm ist maßgeblich zu verdanken, 
dass dieses Programm in Politik und Gesell-
schaft eine bedeutende Beachtung fi ndet.

Wir freuen uns auf Ihr Interesse und laden Sie 
herzlich ein.

Priv.-Doz. Dr. Johannes Rey Dr. Harmut Bordel
Regionalbeauftragter  Regionalbeauftragter

Stiftung Lebensblicke Stiftung Lebensblicke

  GRUSSWORT
Trotz enormer wissenschaftlicher Fortschritte 
ist die Kenntnis vieler Menschen über die viel-
fältigenUrsachen von Darmkrebs ebenso wie 
über die Vorbeugungsmaßnahmen eher ge-
ring. 

Die Forschung stärken und das Wissen zu den 
Menschen bringen, ist daher eine zielgerich-
tete Aufgabe der Stiftung LebensBlicke wie 
auch der Gastro-Liga, die ich nachdrücklich 
unterstütze.

Tom Buhrow
WDR-Intendant und ab 2020 neuer ARD-Vorsitzender

PROGRAMM
09.00 Uhr BEGRÜSSUNG
 Dr. Harmut Bordel, 
 Gastroenterologische Fachpraxis  
 Osnabrück
 Privatdozent Dr. Johannes Rey, 
 Klinikum Osnabrück 
 Regionalbeauftragte der Stiftung  
 LebensBlicke

09.05 Uhr ERNÄHRUNG UND BEWEGUNG –
 MIT DEM LEBENSSTIL GEGEN  
 DARMKREBS
 Mareike Sengelmann, Clinical 
 Nutrition, Klinikum Osnabrück

09.25 Uhr DARMKREBSVORSORGE 
 IN DER PRAXIS
 Dr. Hartmut Bordel, 
 Gastropraxis Osnabrück,
 Regionalbeauftragter 
 Stiftung LebensBlicke

09.45 Uhr DARMKREBS ENDOSKOPISCH 
 ENTFERNEN – KEINE LIMITS?
 Privatdozent Dr. Johannes Rey, 
 Klinikum Osnabrück,
 Regionalbeauftragter 
 Stiftung LebensBlicke

10.05 Uhr DARMKREBSVORSOGE IN 
 DEUTSCHLAND – CHANCEN 
 UND LIMITATIONEN
 Professor Dr. Jürgen Riemann,
 Vorsitzender Stiftung  
 LebensBlicke, Ludwigshafen

10.30 Uhr EXPERTENRUNDE 
 Professor Dr. Jürgen Riemann, 
 Dr. Hartmut Bordel, 
 Birgit Glißmann,    
 Privatdozent Dr. Johannes Rey

11.00 Uhr PERSÖNLICHER AUSTAUSCH  
 UND AUSKLANG
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